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IntelligenMM M Mllcher Zeitung Nr. 176.
(1797—1) Nl. 3762.

Befanntlnachung.
Pom t, l . B^zi'k^nclichte Radmanns'

dorf wird dm Mara/nvlh, Äcaria, Ma-
»ianna, Hclcna, dcn Andreas und Thomas
Mandclc von Ovsiische, nun unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert, daß die für
sie bcstimn>tcn Löschxngs - Rubrikeu vom
3 Juni 1870, Z 2158, dcm ih'icn aä
aetum anfgcstclKcn Curator Herrn Gregor
Krizaj vou Nadlnauu.-'do, f zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
19. Juli 1870.

(1798—I) Nr. 3763.

Vrkanntllllichnng.
Dcm Joha»» Roß maun von Mo'sch-

nach Nr. 28, nun unbclmmtcn Aufeuthal'
lcs, wild bekannt gemacht, daß der in der
ExecutioussachedcrMaiiann^ Solai,1Vlllt
ler, uud dcs Anton Iciala, Vormuud dcs
unehelichen Kindes Andreas Solar vox
Poläica, gcz',en ihu, Johann Roßmain»,
poto. Einbrmgllng dcrAlliiiclitalioi'sgcbühr
pr. 165 si. e. 8. c. elsiosscuc dicsgerichl»
liche Efttntiolisbcscheid vom 29.Mai 1870,
Z. 2039, dcm ihm nä kunc iiotnm auf-
gestellten Curator Simou Venedig von
Möschnach zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 20 Juli 1870.

(1752—1) Nr. 3270

Dritte elec Fcilbietnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wipvach wird

im Nachhange zu dcm Edictc vom 12tcü
Mai 1870. Z. 2232, in der Executions
ŝ che der Herrschaft Wiftpach, durch den
Machthaber Herrn Franz Kodrc, gegen
Herrn Franz Lamprecht von St. Veit potn.
1274 f l . 98 ' / , kr. c. ». c. bekannt gemacht,
daß zur zweiten Real-Fcilbietungstagsaz
zung am l6. Juli l. I . tcin Kauflustigcl
erschienen ist, weshalb am

16. Augus t 18 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, zur dritten Feil-
bictunastagsatzung geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 17ten
Jul i 1870.

l1745—l) Nr. 4713.

Zweite eree. Feilbietunss.
Vom t. l. Bezirt^gcrichtc Fcistriz wlld

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom 19, Mai 1870, Z. 3438,
auf den 15. Juli 1870 angeordneten ersten
Rcal Feilbictung in der Executionssachc
der k. l. Fincmz-Procuratur Vaibach gcgcn
Antou Knafelc von Zagorjc lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

16. Augus t 1 8 7 0
zur zweiten geschritten wcidcn wird.

K. t. Bezirksgericht Fcislriz, am 15tcn
Juli 1870.

(1729—1) Nr. 1072!.

Nelicitntion ercc.
Realitätell-Versteigernng.

Von« l. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht.-

Es sei über das Ansuchen der Mar-
aareih Petlaucr vou Tomacevo, durch
Dr. E. H. Costa, die executive Vcrsteigeluu^
der der Maria Plcumk vuu Tomaccoo
gehürigeu, gerichtlich auf 2919 fl. geschätz
tcu, im Glundduche Thurn an der Vai'
dach 5>u!) Urb.-Nr. 19, Rect -Nr. 89 vor-
kommenden Realität wegen nicht erfüllter
Licita!ionsbedi„gnisfc bewilliget uud hiezu
die Feilbictuugstagsatzung auf den

24. Augus t 1 8 7 0 ,
Vormittags vou 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange angeord-
net worden, daßdiePfandrealilüt bei dieser
sseildictung auch nntcr dem Schätzuugs<
werthe hintangegcbeu wcrdcu wird.

Die Licitationöbedingnissc, wovuach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Aubotc ein 10"/<, Vadium zu Handeudcr
Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schähungsprotokoll und dcr
Grundbuchs^Eftract töuncn iu der dies<
gerichtlichen Registratur ciugcscheu wcrdcn.

Laibach, am 20. Juni 1870.

(1726—1) Nr. 8813.

Erecutive
Realitäten-Verfteigerung.

5t'om k. l. slädt.-dcleg. Bezirksgericht«
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcu des Thomas
Locnikar von Weitsch dic executive Verstci-
geruug der dcm Auton Krizmau von St.
Georgen gehüligcn, gerichtlich auf3070fl.
20 kr. geschützten, im Grundliuchc Sonegg
8u1) Urb. -Nr . 607, Rect. . Nr. 451,
Einl.-Nr. 527 uorlommcndcn Realität be-
williget, und hiczu drei Feilbictuugs-Tag»
satzungcn. und zwar die erste auf dcu

2 0. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 1. S e p t e m b e r
mid die dritte auf den

2 2. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormillags von 9 bis 12 Uh,,
iu dcr Auxsl^nzlci mit dem Auhaugc au-
.zcorduet wor^eü, daß die Pflnidrcalilät
oei der ctstcu und zwcücn Feilbieluug nul
um oder ül'cr den Schätzungswcrth, bci
dcr drillen aber auch unter demselben hint
angegeben werden wird.

Die Licitalioiisbcdingnissc, wonach
insbcfondcre jeder Licilant vor g^nachlüiu
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
dn Licitations'ComlNlssion zu cllcgcü h>>l,
so wie das Schätzung« Protocol! und dcr
Gluudliuchscxtract lüuneu in dcr dicsgc-
lichtlicheu Rcgist'^tur cingeschcu weroeu.

Laibach, um 19. Ma i 1870. !
( 1 7 6 1 - 1 ) " Nr. 1835.

Erecittive
Ncalitäteu-Velfteilientn^.

Vom k. l . Gezirtsgerichle Senosetsch
wiid bekannt gemacht:

Es sei üd^r Ausuchcu dcr Lucia Hre-
schak von Trieft, viu uioliil ^ruuäu HS.-
Nr. 11, dic ^ccntivc Belslcigeruiig dcr
dcm Aulou Hreschat von Sinadole gehö-
rigen, gerichtlich auf 734 fl.gcschntzteu, im
(Aluudbiichc dcs Gutes Schivitzhofcn »uli
Urb. ' ?ir. 84 vortommcndcu Rc^liläleü
bewilliget, und hiezu drei Hcilbiclungs-
tagsatzungeu, und zwar die erste mif dcn

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O c t o b e r
nnd dic dritte uuf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in diesem Alnlsgcbaudc mit dnn Anhang»
cmgccndnct wordcü, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten sscilbietuug nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hiutaN'
gegeben werden wird.

Dic ^icitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadinm z» H^ndcn
dcr Licilalions-Commissiou zu erlegen hat,
so wie da<" Schätzungsprototoll nnd dcr
Gruudbuchscxtract lönuen in der diesge»
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Scuosclsch, am
10 Iu1i^870^
(1757^1) ' Nr, 2834.

Orecutivc
Rcalitättn-Verftei^entttg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nasscnsuß
wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ausuchcu des Anton Grc^
livröiö dic executive Versteigerung dcr dem
Valentin Prah von Grailach gehorigel',
gerichtlich auf 2716 fl. 20 kr. geschätzten
Realitäten im Grundbüchc dcs Gutcs
Grailach «u!> Urb..)tr. 1/l. uud 4 bewil-
liget, und hiczu drei Fcilbiettmgs - Tag-
satzuugen, und zwar die erste auf den

1 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

1 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr hiesigen Gcrichtskauzlei mit dcm
Anhange angeordnet worden, das; dic Pfand
rcalität bei dcr ersten nnd zweiten Feildic-
tuug nur um oder übcr dcu Schähuugs-
werth, bei der dritten abcr auch uuter dem-
'lben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbediuguisfe, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10perc. Vadium zu Hände»
dcr Licitationö Commission zu crlcgcil Hal,
so wie das Schätznngsftrotutoll und dcr
Gnmdbuchöextract tönucn in dcr dies
gerichtlichen Rcgistiatur eingesehen werde».

K. t, Bezirksgericht Nassenfnß, am
14. Juli 1870.

(1661-2 ) ')ir, 2549,

Erillurlllllß
an die unbekannt wo dcfiildlichcn Michael
V a n f t e t i c und Andreas D i m z nnd

deren Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wild

den unbekannt wo vefindlichcu Michael Van-
pctiö uud Andreas Dimz und deren Rechts
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Maria Roiz von Podgier wider
di,scl!,'l,'!, dic Kla,c l.»s ^crjählt < »nd
Elloschmcl'tlällNlg dci im Giundblichc dcr
Pfa>ll)ofi<gilt Stein «>ld Ulb.-Nr. 194 uor-
tommc»dcn Rrulität zu Gnnstc» des Michael
Vaupetiö intal'uliricn Foldcruug pr. li0 fl.
V. W. und der a»f cbcu dieser Rcaliläl z»
(Hlmsteu des Audrcus Dii»z cinucileiblen
,5ordc!i!l'..i pr. 80 fl. V. W., resp. 68 fl.,
»u») i»run8. 24, Äiai 1870, Z. 2549, hicr-
aints eingebracht, worubcr zur Verhaild-
lulig die Tagsatzimg aus den

1 7. Augus t 1 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mil de,i> Anhain,c dcs § 29
a, G. O. augcord»ct und den Geklagten

! m,gci, ihics u»bck>n,»tcl, Äusc»!haltcs Herr
Autoll Kruuabclhvl'gl, t, t. Notar in Stein,
als (.'urlltor üä aotum auf ihre Gefahr
lind Kostcu bestall w»rdc.

Dcsscn werdeu dieselben z»l dem Ende
vclslülidlget, daß sic allcufalls zu rechter
Zeit selbst ,zu erscheiucli odcr sich einen
andern Sachwalter zu bcslcllc,, nlid anher
namhaft zu inache» h^ben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
Ucrhaildcll werde», wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 24tcn
Mai l87(X

(1790^1) ^ir^26047

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezillögcrichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sn übcr Ansuchen des Johann Ier.
man von Gcrmul»: die cfccutivc Vcrstci«
gtllillg dcr Äiuria Pavc von St. Kantian
g>'höligcn, ftcrichllich auf 323 fl. l.cschähtcn
Rcolilät im Grunddli.I'e dco Ollles Swur
»ud Urb.-Nr. 149/1 15 bewilliget, und hiezn
drci Fcilbietuugs'Tagfahuugcu, und zwar
die rrstc auf den

2 3. A u g u s t ,
die zweite auf dcn

23. S e p t e m b e r
und die dritte anf den

24. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormiltags von I I bis 12 Uhr,
il> dcr Gcrichtskanzlci mit dcm Alchangc
aügcordnct worden, daß dic Pfandrcalität
bci dcr ersten und zwcittn Fcilbictung nur
um oder über dcu Schätznogswerth, bei
dcr dritlcli aber auch mittr dcmjelbcli hint-
angcgcbcn werden wird,

DicLicilationsbcdiusinmc, wornach ius-
dcsoî crc jeder Vici<ant vor gcn'achlcm An»
botc cin 10perc. Badium zll Handen dcr
^icitations-Eommlssion zn tllcgeu hat, so
wie das Schätzungs - Protokoll uud dcr
Grundbuchseftlllll können ill der dies>
gerichtlichen Registratur cilMschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. Illni 1870.
(I743__3) Nr. 4712.

Zweite nec. sseilbietnng.
Vom t. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zll der mit
Bescheide vom 19. Mai d. I . , Z. 3456,
auf dcn 15, Juli 1870 angeordneten ersten
Real Fcilbictung in dcr Czcculionssuchc
der l. l. Finanz Procuratur Laibach gegen
Michael Kos von Grafenbrunu kein Kauf
lustiger erschienen ist, am

16, Augus t 1 8 7 0
zur zweiten geschritten werden wird.

K. t. Bczirtsgcricht Feislriz, am 15len
Juli 1870.

(1786—1) Nr. 135!.

Orrcnllve

Vom t. l. B'znlsgcrichtc N»,ss<.'»!>>6
>»ird bctaniU gemach!:

Ce f>> über Â sl>sl>cu dcs Heirn I»!'»''
^oml^nl dic fx'clit!«».' Bcrs<eic,cr»ng d
dcnl Äialhus Sü^sl'crgcr gchori^c», ̂ c'
lichllich a»f 23/i^ fl, 20 lr. ĉschätzlc»'
in, Onü^dbuche dc' Hcirjchisl zlliiilicos^
^ll!) R>'('lf,'.1ll'. 8 vuiloinmcxde» Hübtt^
lität zil Go,läk,wllt< l'rniilügcl, und h»^
drci Fcill'ielnngs T»gslchllngi-!!. »nd zw">
dic crst»' alls dcu

16. A l ' q ü s l ,
dic zwi'ilc auf dcu

16. S e p t e m b e r
u»d l ic drille auf dcn

l 7. O c t o b e r 1 8 7 0 .
jedcsnwl Vormiltags von 9 bis 12 1W'
in dicscr Gerichlskanzlci mit dcm Anh^lißl
angcordilct worden, das, die Pfand,cal>l<>l
bei ds, erstell n>ld zwcitcn Feiluictnng »^ l
um oder übcr den Schätzungswcrlh, l>e> >
dcr drillen abcr >n>ch unter demselben hi^
a'lgestcben wcidcn wird.

DieLicitationsbldingllissc, wornach >"̂
bcsondcrc jeder Lic'laxt vor gemachte!» M'
botc ci>' 10pcrc. Vlldimn zu Handc« dcl
LicitatiouS Commission zu c,lcgcu ha>. ŝ
wie das Schützlings - Pi'olotoll und dcl
Glnndbuchscxtract liwnen in dcr dic^
^crichllich,, Registralli, cingcschen werd'«''

K. l. Bczirtsgcricht Nassenfuß, a>"
5. Mm 1870.

(1355—A) Nr. 245l,

Erinlleruug
au die m,bclannt wo blfindlichcn MatlhÜ»^
B c n c d i c i c , Maria E d l e r i n u , Ap°l'
lonia ^ ! n l a n , Fianz und Franzie^
D c in S a r , Katharina D u g n i » » ^

uud Maria ^!ukau.
Von dem l. l. BlzirksMichle Krai»ln>lß

wird deu ullbelaiint wo bcfindlichcn M ^
thäuö Bcncdiöli, Maria Edlcrinn, Apollo"'"
Lutau, Franz und Fiauziska Dciuäar, i!^
th^riua Duguiuus und Mari., Lukau t)>̂
mit erinnert:

Es habe Frau Helena Globoeuil uo"
Kraiiibulg wider dicscllicu dic 5tlage <u>!
Vcljahrt- und Erloschenerllärung folget!
dcr, auf ihrcr im Grundbuche dcr Slab' !
Krniliburg «ud Post Nr. 224, Rcclf.-Nr -
uo>kommenden Nculität haftenden Fol^
rnl'ncn, als:

k) des Matlh. Äencdiöiö aus dcr Sch'^
obligalion vom 4, October 1793 p
140 fl. D . W . ;

d) dcr Maria Edlcrinu auö dcr Sch"^
obligation vom 10, April 1794 pl'
50 fl. D. W. ;

c) der WohnnngS-, Unterhalts- und 25c'
sorgunns-Rcchte dcr Apollonia Ln^'
der Fordcrullg dcs Franz und ^
Franzista Dcmsar pr. 7(X) ft. D . ^
nnd dcr 5tath Dugninns pr. 400 ^
D. W. aus dcm Uebcrgabsvcl^
vom 20. Juli 1802; ^ l ^

<!) dcs Fronz Demöar aus dcm
bricsc vom 2. l̂iuvcmbcr 1803
483 f l . 30 lr. D. W. ; , W

l̂ ) der Maria Lukuu ans den, H^ ' ^ ^W
vertrage von, 20. April 18<V < ^
1500 fl. D . W . und aua dcr O"'
lung vom 18. Ma i 1803 pr. 4 0 " M
D. W., ..M

«llii ,)i<u)«. 1. Juni 1870, g, 2451, ^
llmlö cillgebracht, worüber zur
Vcrhandluug die Tagsatzuilg anf den

7. S e p t e m b e r 18 7 0 , «
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs 3 ^ ^
allg. G. O. angcorducl u>,d dcu Ock!a0 ,,
wcgcu ihres uubclainitcu Aufcuthaltcs^,^
Audrcas Augustin von sslanc als t '» ' ' .^
u<1 :u:U,u, auf ihre Gefahr nud ilo! ^
bestellt wurde. ^ M

Dcsscn weiden die Gcllaglcn z" ^
Ende verständiget, cmß sic allcufa'^^
rechter Zeit selbst zu erscheinen, od^ ^
eil,.!, andern Sachlvullcr ;n dcslcllc" ^ ^ «
anher naliihaft zu machcu habcu, wi t " ' "^W
dicsc Rcchlosachc mit den, aufgestellte" ' ^ «
ralor vcvhmidclt wcidcl« wiid. <^W

K. l. Bezillsgericht Kl"i''bll>S' M
l. Juni 1870. ' ' M
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( l748-3) Nr. 409.

Erccutiuc

Rcalitätl'll Versteigerung
und Erinnerung.

Pom t. k. Bezirksgerichte in ^audstraß
wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen der Agnes
Klchicm die cfccutivc Versteigerung der dcm
Maihias Stifanic von Poötcnavaö gchö-
lilN'ü. gcrichtl'ch auf 180 fl. geschätz'cn,
un Grnndbnchc dcr Herrschaft Plcttcrjach
«ud Bcr^i Nr. 1404 vorkommenden Rea-
lität bcwill'gct und I,i^n drci Fcilbictuugs-
Tugsatznngcn, und zwar die erste anf den

2 4. A u g u s t , !

d>c zweite a»,' dm
2 4. S e p t e m b e r

»"d die dritte anf den
2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jcdcsmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
m der Amtskanzlci dieses Gerichtes mit
dcm Anhcmgc angeordnet worden, daß die
ps'N'drcalitä!, bci dcr ersten nnd zweiten
Mllbictung nlll um odcr iibcr den Schäz-
zuiu,dwcrtl,, bci der dritten aber auch un-
lc>' demselben hintangcgcbcn wcrdcn wird.

Die ^icitlitionsbcdingnisse, wornach
Möbcsoxdcrc jcl'ci ^icitaut vor gemachtem
<l>ibotc ein lOpcrc. Vadinm zn Handen
dcr ^icil^tionö Commission zn crlcgcn hat,
>o wie das SchätzlMssöprotololl »»d dcr
Grnndbuchscrlract köliucn in dcr dicsgc
l'chtlichcn Registratur ciligcschcn werde».

Dcm unbekannt wo befindlichen Erc-
sutln Malhias Stifanic wird znglcich er-
'""ert, d«ü znr Vertretung seiner Rechte
M Empfangnahmc dcr Ej-ccutionSbe^
lchcidc für ihn nüter Einem Anton S.knlc,
°"s ^andstraß als Eurator aufgestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Vandstraß, am
>5. Februar 1870.

(l728-:l) Nr. 11253.

Erecntive
Realitäten-Versteigernng.

Vom l. k. städt, - dclcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Ehclcutc
Josef und Joscfa ^aurin von Vaibach die
ez'ccntivc Versteigerung dcr dem Sebastian
Scllan uoil Wailsch gehörigen, gerichtlich
auf 11000 fl. geschahen, im Grnndbiichc
Pfalz Laibach »u!> Rcct,'Nr. 9 vorkom-
menden Rcalilätcn wcgcn ans rcm Ver-
gleiche vom 10,'December 1809, H.
10905, schnldigcu 420 fl, sammt Anhang
bewilliget, nnd hiczu drci Feilbictungö-Tag-
satzungcn, nnd zwar die erste auf dcn

24. A u g u s t ,

d>c zweite anf den

2 4. S e p t e m b e r

ui'd die dritte nnf dcn
2 0. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcricht?t<n>,zlci mit dcm Anhange a»gc-
ortmcl wmdcn, d̂ iß die Pfandrcnlität bci
der erste» und zweiten sscilbictnug nur
Um oder übcr dcu Schätzungswert!), bei dcr
dl'illcn aber anch unter demselben hintan-
gcgcbcu wcrdcn wird.

Die Licitationichcdingnissc, woinach ins«
ucsondcrc jcder Vicitant vor gemachtem An-
uotc cin 10pcrc. Badinm zn Handc:, dcr
"cilotionö'Commission zn crlcgcn hat, so-
^'cdasEchätzungsftrototollunddcrGrnnd-
lNlchscxtl'att löuncu in dcr dicsgcrichtlichcu
^cgisttatnr eingesehen wcrdcn.

^aibach, am 27. Juni 1870.

(»730-3) Nr. 11211.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.
^ Vom k. t. städt.-dclcg. Vezirtsgcrirlle in
^"'bach wird bekannt gcmacht:

^s sci sch .̂ Ansuchen dcr l. t. Finanz-
p'ocnratnr dic cj.ccntlvc 6c> steige« nng der
nu Franz Mcrl,ar resp. Johann Ruinous

^"U'igcn, gcrichllich anf 195)0 fl. «cschäz
!!"' uä Grnndbnch Pevensfeld «ud llrb..
N e c ^ ^ ^ ' ' ^ ^ z " . Urb, N'r. 83.
cn>, c ' ^^ verkommenden ^1»calität wc>
" " ' schuldiger PlvccnlualnMlir :c. per

332 ft., resp. des Nestes, bewilliget n»d
hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, nnd
zwar die erste auf dcn

2 4. Augus t ,
die zweite auf den

2 4. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

26. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlllkanzlei mit dcm Anhcmgc
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei d>r ersten m>d zweiten Fcillnctnng mir
nm «dcr nbcr ocn Schätzungöwcrth, bei dcr

! dritten al'cr anch nntcr demselben hinlan-
gcgebcn wcrdcn wird.

Die Licilatiousbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr Licitations'Commission zn crlcgcn hat,
so wie das SchätznnaMrotololl und dcr
Grundbuchscxtract könncn in dcr dicsgc-
»ichtlichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

ttaibach, am 27. Juni 1870.

(1079—3) Nr. 1781.

Executive Mbietuuss.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Tschc,'

ncmdl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen des Andreas

Sccgcr von Klngcnfnit, dnrch Dr. Brlsnic,,
gcgcn Ioscf Baric von Schöpfcnlag wcgcn
ans dcm UNh'ilc von, 10. Mai 1809,
Z. 223<), schnldigcn 85 fi. 08 kr. ö. W.
ll. «. (̂ . in die executive öffentliche Vcrstei-
gcruug dcr dem Lctztern gehörigen, im
Olundbuche :u1 Herrschaft Pölland »nd
Ncctf.-Nr.209, 209'/2, 285'/2. Tom. 10.,
Fol. 72 verzeichneten Realität sammt A»
nnd Zngchör, im gcrichllich erhobenen
Schätzuugswcilhc von 085 fl. ö. W., gc
williget nnd znr Vornahme derselben die
drei FeilbictungS-Tagsatzuugcn auf dcn

13, Augus t ,
14. S e p t e m b e r und
14. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gcrichtölanzlti mit dein Anhange bestimmt
worden, lwß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctzlcn Feilbictnng anch nntcr dcm
Schätzungowcrlhc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn wcrdc.

Das Schätz»ngl?protvtoll, dcr Grnnd.
bnchscxlraet und dic ^icitalionsbcdingnisfc
können bci dicscm Gcrichlc in drn gewöhn'
lichcn Amlsslui.dctt eingesehen werden.

K. k. Veznlsgcrichl Tschcrncmbl, am
22. April 1870.

(.1711—2) Nr. 928.

Erilmerullg
an Mathias, Johanna, Karl und Maria
K o r z h c , rcsp. deren Erben, unbekannten

Anfcnlhaltctz.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Idria

wird dcu Mathias, Johanna, Karl und
Maria Korzhc, rcfp. deren Erben, unbc-
tanl,lcn Ansci,tl)altes, hiermit erinnert:

Es habe Franzisla Atatuc von Idria
wider dicsclbcn di>- iilugc cuif Verjählt-
und Erloschen^rtlärnng ihrcr l«nl Hcirali«-,
znglcich Uebcr,!absuerl>agcs vom 4. Novem-
bcr 1834 siir jcdcn pr. 20 fl. C. M. , dann
siir Ät^thias iiurzhc vcnnögc iiansverlragco
vom 9. Oclodn 1835 pr. 85 fl. E .M . bci
der im Gruxdbuchc der Herrschaft Idria
«n1> Urb.'Nr. 3 2 1 , Hö. .N l 320 Stadl
Joria vortommendc» Rcaliläl inlabnlillci,
Forderungen »nd nm ^öschnngs^cstallung
dcrsllbcu von dicscr Realität, l>n!i i»^u!,̂ .
15. April l. I . , Z. 928, hicramts ciugc^
bracht, worüber zur münl'lichcn Br»ha»d
lung dic Tagsatzung anf dcn

10, August 1 8 70 ,

flüh 9 Uhr, mit t,c>n Anhange des tz 29
a. G. O. angcordncl und dcn Gctlantcu
wcgcn ihrce uubclanntcn Al.fcmhallcü Heri
Cajctan Siranctzly von Id i ia als (^nruwr
ild i^wm auf ihre Gefahr und Kostcu
bcslcllt wurde.

Dcssen wcrdcn dieselben zn dcm Endc
uclständigct, das; sie allc„falls zu rcchtcrZcii
sclbst zu erscheinen odcr sich cine» ander»
S^chwallcr zu lustcllcn und anh.r n.nnh.is!
zu »nuhcn hc»l>cn, widrigcns dusc Rcchts^
sachc mit dcm mis^stcMen Eurator vc,̂
handelt wcrdcu wird.

tt. k. Bezirksgericht I,>,,a, am 20lcn
Mai 1870/

(1715-2) Nr. 5559.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Rndolfsweith wird hicmit tuud gemacht:

Es fei zur Vornahme dcr mit dem
! Bcsi cidc des löbl. l. k. 5treisgerichtcs vom

^ l . ^»»i l. I . , Z, 046, bewilligten frei-
willigen Fcilbictung nachftrhcndcr, in dcn
Verlaß dcs gcstolbcncn Herrn Vinccnz
Marin gehörigen Realitäten, als: der
Wicsen in Nasscnfcld »ud Urb.-Nr. ' ^ / ,
im Invcntarialwcrlhc von 500 ft und !̂ nd
Ulb.-Nr. '"'/2 uä Wördl im Werthe von
350 f l . auf den

10. August 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, hiergcrichts und der
am Stadtbcrg gelegenen Weingärten «ud
Berg Nr. 109 und 174 im Werthe von
2200 fl. uud 512K Belg'Nr. 82 :ul Sit'ich
im Werthe vou 2000 fi. auf den

1 7. August 1 8 7 0 ,

Volmittags 10 Uhr, im Orte der Wein-
gärten mit dcm Beisätze angeordnet, daß
die Versteige!nng aus freiwilliges Ansuchen
dcr Erbcn dcS bishcrigcn Eigcnthümers
elsolgc, demnach dcn auf dcn zu velstti-
ge>»den Rculilätcn intabnliltcn MäubiM»
ihr Pfandrecht ohne Rücksicht uuf dcu Ber-
laufsprcit! volbchaltcu bleibe, daß dc»
Erben imd dcm hiesigen k, k. Krciss.crichlc
als Obclvormnndschaftsbchördc die Rati-
fication drrVlrsttigcinngcn binnen 14Tagcn
nach dcrcn Vornahme ucndchaltcn sci; fcr°
nc>, daß Diejenigen, wclchc mitbictcn wolle»,
vorher 10"/„ dcs Schätznngc'wcrthcs zn
Handen der ^icitaiions Eommission zn er-
legen habcn; endlich, d«ß die Realitäten
nicht unter dcm Schätznngswerthc hintan-
gcgebcn wcldcn und daß der Ei slchcr binnen
14 Tagen nach ausdrückliches oder still-
schweigender Ratificatiou dcr Ve>stcigcrung
ein Virrtheil deS Kaufpreises, dann binnen
Weilern drci Mo»at<n cin zweites Vicrlhcil
und dc» Rcst binnen cincm Jahre, von
obigem Zsitpnnttc an gcrcchnct, bci dcm
hiesigen k. k. Kreisgei ichtc z» erlegen hnbc,
wobci das erlegte Vadinni in dirfc lltzlc
Rute cinlicrcchnct weiden tonn.

Dic übrigen ^icilationsbcdingnissc kön-
nen hirrgcrichts ci»ncschc» werdc».

K.l,städt. dclca.Bczirts<,crichtRndolft'-
werlh. am 19. Juli 1870.

(1710--2) ')ir. 913.

<<5rinnernng
an Marü", Maria, Rosalia, Gcrlraud,
Regina und Fronzista S u l g a j , daun
die Matthäus I r t i c ' schcn Pupillen, rcsp.
dcrcn Erben, nnbckanntcn Anfcnthallcs.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Idria
wird dc» Martin, Maria, Rosalia, Ger
traud, Regina und Franziska i^ulgaj, danu
dcu Matthäus Irkic'schcu Pupillen, rcsp.
dcicn Erlen, unbckauntcn Aufenthaltes,
hiermit crinncit:

Es habe Bernhard Snlg>ij von Idria
wider dicsclbcn die illagc, und zwar gegen
dic Erstcrcn i»ow. Ersihimg drr im Giund^
b»chc der Hcrischasl Idria f>ul> Urb -Nr.tt9,
Hs,-Nr. 89/90 Stadt Idria vorkommcn
dcn Rcalilät, dann gegcn Maria und Regina
S l i l ^ j ?<^"- Verjährt- n»d Elloschcn'
ci llärnug dcr sso,dcrnng für jcde pr, 53 fl.
38 ' / . t'. E. Ä i . u»! gcgc» dic Matthäus
Irtic'schcn Pupillen p^lo. Pcrjählt- und
Erloschene»llälung dcr Fordcruug pr. .00 ft.
C. M . n»d Löschnngl>gcstalt!!»g von die-
scr Ncalitii«, 5n1» prll08. 11. April l. I . ,
^.913, hicramls cingrbrasl't, wornbcr zur
mnndlchcn Vcrhandlnng die Tagsatzung
auf dcn

10. August 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. O, angcordnct und dc» Geklagten
wcgcn ihres unbclunnlc» Aufcnlhaltcs Herr
Cajclan Slranctzll) von Idria als ̂ nrl».t,oi'
aä lic.tum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werde» dicsclbcn zu dcm Ende
vcisläüdigct, daß sic allcnsalls zn rcchlcr
Zcil sclbst zn crschcincu odcr sich einen
midcrcn Sachwalter z» b>stcl!en nnd an-
hcr namhaft z» nmchcn habcn, widiigcns
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Enrator verhandelt werden wird.

K. t. Beziitsgericht Idr ia , am 12lcn
Mai 1870.

(1660—2) Nr. 2387.

Grinnmmg.
Von dcm l, t. Bczi'lagcrichlc zn Stein

wird den nachbcnannllu, Uübctcinnt wo
befindlichen Gläubigern uud dcren Nechts-
nachfolgern hicmit csinucrl:

Auf dcr i>n Grundbuchc dĉ  Gutes
Scherenbüchsl «ud Urb.-Nr. 15 ä, Post'
Nr. 4 vol kommenden Realität ist das Pfand»
recht einverleibt, uud M, r zn Gunsten des

u) Andreas Vidic laut Schuldbriefes vom
25. Juni 1797 mit cincm DarlkhenS-
rcstc pr. 50 f l . ;

d) Georg Roic mit dem Schuldbriefe vom
3. Juni 1802 pr. 300 ft. L. W.;

0) Maria Roic geb. Dolajuer laut Hci«
ratsbricfls vom 0, Februar 1805 mit
dem Heiralsgutc und der Widellage
pr. 000 fl. V. W. utbsl Naturalien;

<1) eben dcrsclbcn mit der Verz!chtsqnit-
lung vom letzte» April 1800 Hinsicht«
lich ihlls zugebrachten HcirutsgulcS
pr. 000 fl. L. W. sammt Naturalien;

«) Andreas Dimc mit dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 20. Juni 1807 per
345 fl. 23 kr. D. W. nebst 4 7 ,
Zinse»;

1) Ursula nnd Maria Dimc seil 7ten
Juni 1833 im Efecutionswege mit
dem gerichtlichen Vergleiche vom 20tcn
Juni 1807 pr. 406 fi. 20 kr. L.W.
B.Z. , reducill in C. M . pr, 164 fi.
39 kr.;

ẑ ) Simon Rode seit 22. Nplil im Efecu«
tionswcge mit dcm gerichtliche» Ver»
gleiche vom 19. Juni 1832, Nr. 1225,
pr. 43 ft. 0. 8. 0.;

1i) Alex Supanc mit dem Schenlunas-
vcrtrage vom 24, März 1835 für
Sicherung der Rechte zur Aufführung
cincs Kellcrs und Wagenremises auf
dcm geschenkten Terrain poä laxam
auf 5 2 ' / 2 ^ Klaftern.

Die Maria Roic aus Podgier, als
Eigenthümcrin dieser Realität, hat die
Klage wider diese ob der Verjährt- und
Elloschenertlärung dieser Forderungen hier»
gcrichtS eingebracht, worüber zur Verhand«
lun^i die Tagsatzung auf dm

1 7. August 1 8 7 0 ,

friih l> Uhr, mit dcm Anhange deS ß 29
a. G. O. angeordnet und brn Geklagten
Hcrr Anton Krolmbcthvogl, l. l. Notar
in Stcin, als (^'uruwr aci kctum bestellt
wurde.

Dcsscu wcrdcn dieselben zu dcm Ende
ucrstäns'igct, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestelle» und anher
namhaft zu mache» haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgcsteUtcn Curator
vci handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 17len
Mai 1870. ^

(1048 -3 ) Nr. 452.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bcziltsgerichtc Kronau

wiid hiclnit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Laibacher

Sparcassc «cgeu Jakob Wulloch von Girn-
bnum HS.Nr. 33 wcgcn schuldiger 800 ft.
0. 8. c. in die executive öffentlichc Bc^stei.
geinng der dein Vetztcrn aehörigcn, im
Giimdlinche dcr Herrschaft Weißenfels 8ud
Urb. 'Nr. 18 uoitomincndcn Realität zu
Birnbaum Eonsc.Nr. 33, im gerichtlich
crhobencu Schätzuugswelthc vou 11010 ft.
40 kr. ö. W , gewilligct und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungatagsahungsn
auf dcn

10. Augus t ,
10. S e p t e m b e r und
10. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, in der
hicsincu Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß dic feilzubietende
Realität nnr bci dcr lctztcn Fcilbicluna. auch
unter dcm Schätzungswcrlhc an dcn Meist,
bietenden hinta„gegeben werde.

Das Schätzungöprototoll, der Grund»
uuchscxtracl und die Licitationöbcdingnisse
könncn bci diescln Gerichte während den ge-
wohnlichenAml^slundcn ci,»gcschcn werden.

5i. k. Bezittsgcncht K<onau, am 2ten
April 1870.
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Hotel
)« dcn drci gsldrncn Kronen^

Wien, Wiedncr Hauptstraße Nr. ! 3 .
Auf einer der belebtesten Straßen in der Nähe des neuen Opernhauses,

5) Minuten vom Südbahnhofc und 10 Minuten vom Westbahnhofc, (harten, 5.0 neu
renovirtc Passagier-Zimmer von 80 kr., l bitz 3 f l .

Porzüglichkeit von Küche und Keller, sowie billige und prompte Bedienung
ist bereits anerkannt.

Vom Gasthofe verkehren immerwährend T a l o n « O m n i b u s - V 3 a s s e u nach
allen Richtungen N3iens, sowie auch zu allen V a h n h ö f e n . (1820—1)

H M ^ Wrr eine Zeitung liest, mnß haben:

Den

oder

neuestes, bequemes und vollständiges Taschen-Wörterbuch,
euthalt'lld eine ^ammlnng nud geuaue Erllärnng von mehr als

Ncdeusnrteu und Heiden, die in der deutfchcn Tchrift- und Umna«nssprache
häufin vorkommen «nd fi»r «othwendil! nelzaltc» werden.

C m unrutbchvlich»,'^ Handbuch für jcde» Stand und jedes Alter.
Mi t besonderer Berüctsichtninug der Aussprache, Veluuuug imd Abstammung eiueij jeden

Wollet, Von R » , » l « «<x«»i, >», ^ i . « ' , « T « , l « z " .
13. vermehrte Auflage. Taschenformat Wicu I^7>'. br, uur4« lr., geb, <!4 lr. M i t Post 70lr,

Dnrch Postnachuahmc wird nichts versendet,
g ^ - Porrälhig in allen Buchhandlungen; in W i e n bei ̂ ! l , ^ r < ^ . ^ R > « < »

«N>i<, !l.'olilowiyplatz/ ' (1250 l<»)

(1801) >̂ir. 3021.

Edict.
Bei dem k. k. Landes' als Handels

qerichte in Laibach wurde am 16. Jul i
1870 in das Handelsregister für
Einzelnfirmen eingetragen die Firma:

zum Betriebe eines Krämereigeschäftes
in Krainburg.

Firmainhaber ist Herr Johann
Mareniii in Kramburg.

Laibach, am 16^ Jul i 1870.

(1733—1) Nr. 1581.

(5 d i c t
zur O i n b r r u f u n « , der dem Ger ichte

unbekannten E r b e n .
Von dcm t. t. Ve;irksgc!ichte Nusscn

fl>ß wird belaxnt gemacht, daß am 3ten
Otober 1869 dcr Wciuaartdcsi^er Ma«
lhias Bunde, öct zu Loöc dci Kostajnovca
Nr. 9, Pfarre S t . Ruprecht, mit Hmter-
lassuog eincö unförmlichen Erbvertrages,
gestorben ist.

Da diesem Genchtc unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf seine Ver-
lasseuschaft kin Erbrecht zustehe, so wer-
den alle Diejenigen, wclchc hierauf aus
was immer sür einen NcchtSgruude An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr E,brecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dcm unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und nn>
ter Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Crbs«
erklärung alizudringen, widrigenfalls die,
Vcrlassenschaft, für welche inzwischen Anton!
Obolnar von Kostajuovca als Verlassen-
schafls-Curator bestellt worden ist, mit!
Jenen, die sich werden crliserklärt und!
ihren Erbrechtstitel ausgewiesen Habens
verhandelt und ihnen eingccmlwoltet, der!
nicht angetretene Theil der Verlasseuschast
aber, oder wenn sich Niemand erbsertlärt
hätte, die ganze Verlassenschaft vom Staate
als erblos eingezogen würde.

K. l . Bezirksgericht Nasscnfuß. am
ii5. Apri l 1870.

(1760—3) Nr, 2529.

Zweite ercc. Feilbietmtg.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Scno

setsch wird mit Bezug auf das Edict vom
8. M a i l. I . , Z. 1173, tnnd gemacht, daß
bei resultatloser eisten Real-sscilbictung in
der Concuresachc dcS Matthäus Prcmron
vou GroßubclSlll gcgcu Matthäus Euk von
Vrinje zur zweiten auf den

13. A u g u s t 1 8 7 0
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Senosctsch. nm
14. Jul i 1870.

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
be i

cmpfict)(t biucii jrifrf) offovtirti-S ^OQCT bei

I I . BeruBiatrlier in Tiiiiliaelivon Vl>«»«','«»»>»«»«»,l«»,, ill wi'isz »üd ssüdvilcltrni >'«', '««>> Ilild cchl >T«»»>»>«>'-
«<7>> > ^ « l » « ' , , uo>, sl, l.2<» lr, di« fl. «.7i» lr,, »i , ,»l»,»,»>,,»»»«l«»» i l , wciß und
säldiq vou fl l In« fl, l,l»<> Ir., > ,«» l»«»«^»<<^^» dnllschcr und miM'ischtt' Fa<o»
uon sl. l,^<> lr . diö sl, l l)^i lr. aus l>l,stcui ^ialcrial u,id »nttclst Haudarbcil ausscsntl^.

Bci auswärtisscü Ä^stllliiü^cu wird ersucht, l>ci Heiudeu dru Hal^umfaiis!,, dic Nüctcn-
N'cill. Arriuel uud Stockläussr, bei (^atliru die Läu^e, den Uiufaiiss der Hüfte» uud dil

! Schrilllciu^e au^iqel'en, mid wcrdeu srlde sse^eu Älachiicihillc s>euau »>>d pruinpt effecluirt.
<p>>l«l>>»»l»>'l'«»l^lll<>!T«>» werden auf Verlangen eiuqchmdl,
Gleichzeitig cii'.psiehlt Oeserüsslc ihr !?>«>»«<'««'<«>>'««»»»»»«',»» ><l»ßr<-«' »>^

bittet um gütige» Zuspruch. ( < i - ^ ) ^ »4^,R,.»t-«R^>-.

[258-3) f f n •! 9ir.ß8*

Kundmachung.
U m » . A u g u s t d . I . wird der städtische Morast

terrain Oauptmauza an dem Ischza-Bache ober Ko^t
partienweise licitando verkanft, nnd es werden hiczu Kauft
stiae mit dcill Beifügen eingeladen, daß Borunttag mn !) V
nnt der Licitation in loeo begonnen werde.
^ StadtinaMrat Laibach, mn 28. I n l i 1870.

K. k. priv. allg. österreichische Boden-Credit-Anstalt.
Bei der am 1. August 1S7O stattgehabten /Hinten /Jcliim» der r>%t%un 5Ojährig^

Pfandbriefe dor k. k. privilegirten allgemeinen österreicliisclien Boden-Credit-Anstalt wiir̂

l Ä ' Ä Ä 4055, 4683, 4788, 4856, 4868, 4943, 5076, 5275, 6028, 7968, 8094, 8$
9107 10 093, 11.090, 11.108, 11.217, 11.565, 11.744, 11.783, 12.499, 12.955, 13.025, 13.65(5. 13.07'1

13 986 13 996, 14.147, 14.241, 14.283, 14.368, 14.668, 15.009, 15.110. ,
>\ fl »00 Nr 638 767, 1051, 1904, 2449, 3028, 3035, 4228, 4630, 6896, 6951, 7134, 7356, 7844, 8021, Wu

8269 9152, 10.202, 10.238, 10.340.
k fl '100- Nr 421 1331, 4441, 4948, 5509, 5525, 5777, 6603, 7834.
4 fl 500« Nr 1272, 1702, 1780, 2061, 2135, 2287, 4581, 5775.

A 1000- Nr 1088 2363 2683, 3717, 3792, 4487, 4865, 5961, 6254, 6768, 8791, 8907, 9014, 9356, «A
10065,11,327, 12.408,13.209, 13.505, 13.828, 14.158, 14.511, 14.635, 14.649, 14.737, 14.7*'
14.778, 15.002, 15.179, 15.220, 15.595, 15.619, 15.865, 15.889, 15.900.

k fl. 10.000: Nr. 96, 313, 611.
Auf Namen lautend ü fl. 200: Nr. 230.
Die Rückzahlung1 der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 2. November 1870 an bm allen A$e»

tien der Anstalt ohne jeglichen Abzug in Silber der betreffenden Landeswährung. Uei der C e n t r a l s
in Wien findet die Einlösung nach Wahl des Besitzers in Silberguidon österreichischer Wahrung; oder
französischen Franken, bei der Cassa der Anstalt in Paris in französischen Franken statt

Nachverzeichnete, bereits bei den früheren Verlosungen gezogene Pfandbriefe der Anstalt sind Ins n«

ULCV Ä e N r ^ 6 ° S ° " i 81U2d ZV, im, 5*017, 3088, 3909, 4208, 4264, 4293, 4535, 4601, 4695,5262,5306,5740,5876,«»*
0808; (3858 7109 7537, 7572, 7830, 7837, 7803, 7933, 8121, 8587, 8040, 8743, 9142, 92(12, 9885, 10.000, 13.061. ^

ä n 200- S-28; 180 611* 754, 1497, 'l5«), 1584, 'lß68, 2413, 3642, 3720, 3815, 3831, 3887, 4308, 5094, 5935, 6014, 6015,* ^
7ftQo 7qr,i '«545 9123, 9409, 9507, 9888. •

.V fl »00: Nr 589, 1461, 1059, 1927, 4067, 4597, 4970, 5992, 6103, 6692, 7214. •
h n \tm> W Q15> qi'i 1464, 3488, 3G33, 384H, 4700, 5851. in<rf3H

Ä • 1Ö00- Nr' 353 Yß 549, 1012, 1352, 1537, 'l728, 2880, 4826, 7617, 7660, 7906, 7953, 8330, 8350, 9213, 9355, 10.350, 1 ^ ™
?0 580;'ll.70Vril.772, 12.1O5?, 12.4«J6, 13.014, 13.104, 13-179, 13.950, 13.963. (1815) M

I jt^$g":^ MOLL'S z^'im^ II

^ ^ Seidlitz-Pulver.
5 « ^ « , .^ ««.»«»,,t,,»«r. ^ede Schachtel der von mir erzellftten Se,dl,tz - Pulver ,,nd jedem dic ei„jel"l >^W

Pnlverdosis milschlieftenden Papier ist meine ämtlich dcfto,nrte Hchutzmarfc a,,fstedriickt. > ^>
Central-Versendungs-Pepot: Apotheke „zum S'torch" in Wien. 1 ^

Preis eiuer vcrsieaeltcu Origiualschachtcl l si. üst. W. — Gebrauchs-Auweisung iu alle» Sprachen. l, ! !
Diese P u l v e r behaupten durch ihre außeroroeut l ichc, i u deu mau>i,c,falt ia,s!eu M l e u erprobte W i r l s a m l e i t u i l l c r sämmt l i chen b i s N ^ > l

be la im tcu Öauöa r ,eue ieu u u b c s t r i t t r u deu crstcu N a u a , ; w i e deuu uiele Tausende a u « a l leu T h c i l e u deö großen Kaiserreiches u n s v o ^ > ^ —
l i r a r u d c D a u t w a u u n ü s c h r e i b e u die d e l a i l l i r l e u ^ a c h w e i s i n i ^ c n darb ie ten . dnß dieselben bei h a b i t u c l l e r P e r s t o p f n n c,, N i ' V ^ > M »
d a u l i c h l e i t u u d S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e u . N i e r e n t r a n l h e i l e u , N e r v e n l e i d e n , H c r , t l o p s e n . u c r u ^ s c ^ > « W
ttovsschmcrlen B l n t c o n a e s t i o u c u , a i c h t a r t i g eu O l i r d c r - A s s e c t i o u e u , eudl lch bei A n l a q c zur H y s t e r i e , H y p o c h " " / >
d r i e a u d a « c r u d c m B r e c h r e i z » . s. w . m i t dcm besten E r f o l g ausscwcudct w e r d e n n n d die nachhal t igsten He i l r esn l l a t c l iesertt"-
^>/i»z>o^l<, 1O in Vaibach bei Herrn ^z> l ,«» I» , Ml»^'«». Apotheter „zum qoldencn Hirschen." — (yöN'
</ t l r l ) r l i t ts j» . /i'l>tt2a^l und n. ««/'//«n/w/'e,-. — G u r t f e l d : i<>i«,/. «,,m^/t«.v. - Hrainbur, , : ^

^e/ta«nl'F<?) Aputhctcr. — Nudv l f swer th : ./,,.v«/' ^«,,/mann. - Hvippach: / l,»/""
/)<?/ie l̂.v. — O i l l i : /<a^/ /^>i.,,ie^. — Vtarburst : /<'. /<,>tt«/niFs.

Dnrch obige Firmen ist anch zn beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran O»el.
Die reinste uud wirksamste Sor te Medic inal thran au« Vcrgen iu ^ iorwegcu.

Jede Voutci l lc ist zum Unterschied von andern ^rberthransorteu mi t meiner ^chn lMar le versehen.
Preis einer gauzeu Äouteil lc nebst Gebrauchöauweisuuc, 1 si. 80 I r . , r iur r halbeu I f l . üst. W . ,,,

D a s echte ^ o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i rd mi t dem besten Er fo lg angewendet bei B r n s t - uud ^ ' u u g r n l r a n k h e l l
S t r o p h e l n nud N l i a c h i t i S . ^i« hcilt die vcrallctsleu O i c h t - und r h c n m a t i s c h e u beiden, so wie chronische H a u l a n ö s c h ' H ,

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran.Sorten w i rd durch die sorgfältigste Emsammlnng uud Ausscheidung von ̂  ^^ »
fischen aewonnen. jedoch durchaus leiucr chemischen iUehaudlung nuterzogeu, i n d e m d,e , u d c u O r i g , n a l s l aschen c " ' ^ ^ >
t e n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i " d e m s e l b e n n n g e s c h w ä c h l e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t . w , e s ie a i l« >
H a n d d e r N a t u r u u m i ' t l e l b a r h e r v o r g i n g . M I H U G V U / D . . , >

<740—l t t ) Apothelcr nnd Fabricant chemischer Prodütte <» " ^ ^

Druck uud «erlag vou I , » n a z 0. K l e i n m a y r 4 F e d o r V a m l i e r « in Vaibgch,


